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PROGRAMM REFERENTEN

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir dürfen Sie nunmehr zum 6. Mal herzlich zu unserer 
Herbstfortbildung „Chronisch-entzündliche Darmerkrankun-
gen“ in der Universitätsmedizin Mainz willkommen heißen. 
Im Mittelpunkt unseres Seminars stehen in diesem Jahr zum 
einen die Neuerungen in der Diagnostik und Therapie der 
CED. Hier wurden im vergangenen Jahr bewährte Kenntnisse 
durch neue Daten ergänzt, die einen direkten Einfluss auf 
die Versorgung unserer Patienten mit CED haben. Durch die 
zunehmende Verwendung hochpotenter anti-inflammato-
rischer Substanzen müssen wir außerdem vermehrt um das 
mögliche Nebenwirkungsspektrum wissen.
Als weiterer Schwerpunkt sollen häufig vernachlässigte ex-
traintestinale Manifestationen der CED diskutiert werden, 
wie etwa Gelenkbeschwerden, aber auch das gehäufte Auf-
treten von Venenthrombosen, Gallen- und Nierensteinen.
Zur Abrundung wollen wir diese Neuerungen anhand einiger 
Fallbeispiele diskutieren. Hier sind Sie herzlich eingeladen, 
auch eigene „Problem“-Patienten zu präsentieren. Während 
der Pause haben Sie die Möglichkeit, persönliche Kontakte 
zu intensivieren und einen Rundgang durch unsere neue En-
doskopie vorzunehmen.  Ein kleines Buffet steht ebenfalls für 
Sie bereit.

Ich wünsche Ihnen eine gute Anreise und freue mich auf Ihr 
Kommen am 2.12.2009.

Mit freundlichen Grüßen,

Ihr Martin Götz

VORWORT

 schwerpunkte:
 CED – nicht nur eine Darmkrankheit
 Neues zur Diagnostik der CED
 Nebenwirkungen der Therapie

18:00 - 18:10 Uhr  Begrüßung und Einführung
 PD Dr. med. Martin Götz

18:10 - 18:35 Uhr Neues aus der Endoskopie:  
Komplikationen früher erkennen?

 Dr. med. Arthur hoffman

18:35 - 19:00 Uhr Vernachlässigte Beschwerden bei CED:  
Nierensteine, Gallensteine, Thrombosen 

 Dr. med. Fareed Rahman

19:00 - 19:25 Uhr Führung durch die interdisziplinäre  
Endoskopie der I. Med. Klinik und Poliklinik, 
Möglichkeit zur Diskussion.

 Kleiner Imbiss

19:25 - 19:50 Uhr Infektionen bei CED und vor/unter Immun-
suppression – worauf muss man achten?

 Dr. med. Anna-Lena Gerts

19:50 - 20:15 Uhr Gelenkbeschwerden bei CED – was können 
wir von den Rheumatologen lernen?

 Univ.-Prof. Dr. med. Andreas Schwarting

20:15 - 20:40 Uhr Diskussion, Präsentation ausgewählter  
klinischer Fälle

  alle Teilnehmer, Fälle
 PD Dr. med. Martin Götz

20:40 - 21:00 Uhr Fragen zur Selbstevaluation


